
Satzung des Landkreises Rheingau-Taunus über die Erhebung von Gebühren für die 
Unterbringung von Personen nach dem Landesaufnahmegesetz (LAG) 

Aufgrund der§§ 5, 16, 17, 30 Nr. 5 der Hessischen Landkreisordnung (HKO) in der Fassung 
vom 1. April 2005 (GVBI. 1 S. 183), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 20. 
Dezember 2015 (GVBI. 1 S. 618), § 4 Abs. 3 des Gesetzes über die Aufnahme und 
Unterbringung von Flüchtlingen und anderen ausländischen Personen 
(Landesaufnahmegesetz) vom 5. Juli 2007 (GVBI. 1 S. 399), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 13. Dezember 2017 (GVBI. S. 470), und§§ 1, 2, 3, 4, 9 und 10 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24. März 2013 (GVBI. S. 134), zuletzt 
geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom 20. Dezember 2015 (GVBI. S. 618), hat der Kreistag 
des Landkreises Rheingau-Taunus am ... folgende Satzung überdie Erhebung von Gebühren 
für die Unterbringung von Personen nach § 1 des Landesaufnahmegesetzes 
(Unterbringungsgebührensatzung) beschlossen: 

§1 

Öffentliche Einrichtung / Gebührenerhebung 

(1) Zur Unterbringung von Personen gemäß § 1 des Landesaufnahmegesetzes (LAG) 
betreibt der Landkreis Rheingau-Taunus als öffentliche Einrichtung 
Gemeinschaftsunterkünfte (§ 3 Abs. 1 Satz 2 LAG), die er in seinem Bestand oder 
angemietet hat. 

(2) Der Landkreis ist der Träger (§ 3 Abs. 3 LAG) der öffentlichen Einrichtung nach 
Abs. 1. 

(3) Zwischen dem Rheingau-Taunus-Kreis und seinen Städten und Gemeinden besteht 
eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung, aufgrund der die Städte und Gemeinden dem 
Kreis gegen Kostenerstattung zusätzliche Plätze zu Absatz 1 für die Unterbringung von 
Personen gemäß§ 1 des Landesaufnahmegesetzes (LAG) zur Verfügung stellen. 

(4) Das Nutzungsverhältnis zwischen dem Träger und der aufgenommenen und 
untergebrachten Person ist öffentlich-rechtlicher Natur und zeitlich begrenzt (§ 3 Abs. 
3 LAG). Ein Anspruch auf Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft oder auf die 
Zuweisung von Räumen bestimmter Art und Größe besteht nicht (§ 3 Abs. 2 LAG). 

(5) Der Landkreis Rheingau-Taunus erhebt für die Unterbringung von Personen nach 
Abs. 1 und 3 Gebühren gemäß § 4 Abs. 1 und 3 LAG. 

(6) Der Träger einer Gemeinschaftsunterkunft ist berechtigt, die zur Aufrechterhaltung der 
Ordnung notwendigen Anordnungen auf Grundlage einer Hausordnung zu treffen. 
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§2 

Gebührenschuld 

(1) Gebührenschuldnerin ist die Person, die in einer Gemeinschaftsunterkunft oder 
einer anderen Unterkunft untergebracht ist (§ 1 Abs. 1 und 3). 
Als Haushaltsvorstand ist sie auch Gebührenschuldnerin für weitere Personen, die 
ihrer Familie angehören. 
Gebühren können auch für die im Rahmen des Familiennachzuges eingereiste 
Familienmitglieder von Personen erhoben werden, welche dem LAG unterstehen. 

(2) Der für die Aufnahme und Unterbringung zuständige Träger setzt die 
Unterbringungsgebühren durch einen Gebührenbescheid fest. Die Gebührenschuld 
für einen Kalendermonat entsteht mit dem Beginn, spätestens aber mit dem Tag der 
Unterbringung. Die Gebührenschuld wird fällig mit der Bekanntgabe des 
Gebührenbescheides, sofern im Gebührenbescheid keine andere Regelung 
getroffen wird. 

(3) Eine vorübergehende Nichtnutzung der Unterkunft lässt die Verpflichtung zur 
vollständigen Entrichtung der festgesetzten Unterbringungsgebühren unberührt. 

(4) Das dauerhafte Verlassen der Unterkunft ist dem Landkreis Rheingau-Taunus 
unverzüglich anzuzeigen. Ohne Anzeige erl.ischt das Nutzungsverhältnis zwei 
Wochen nach dem Verlassen der Unterkunft (§ 5 Abs. 3 LAG) und damit die 
Gebührenschuld 

(5) Rückständige Gebühren werden nach dem Hessischen 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz beigetrieben. 

(6) Der zuständige Sozialleistungsträger ist befugt, die Gebühren für die 
untergebrachten Personen direkt an den Träger der Gemeinschaftsunterkunft oder 
einer anderen Unterkunft zu zahlen. 

§3 

Gebührenhöhe 

(1) Maßstab für die Unterbringungsgebühren ist§ 10 KAG, wobei die Gebühren die 
tatsächlichen mit der Unterbringung verbundenen Kosten nicht überschreiten dürfen 
(§ 4 Abs. 3 Satz 2 LAG). Geboten ist nach § 3 LAG eine Kostenermittlung für das 
Satzungsgebiet. 

(2) Die Unterbringungsgebühren betragen im Satzungsgebiet pro Person im Monat 
393,00 €. Der Kalkulationszeitraum der Gebührenfestsetzung beträgt 2 Jahre. 
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§4 

Gebührenermäßigung und --erhöhung 

(1) Die Unterbringungsgebühren ermäßigen sich gegebenenfalls monatlich auf den 
Betrag, um den das Einkommen einer Person ihren Anspruch auf laufende 
Leistungen nach den Vorschriften des Asylbewerberleistungsgesetzes (AsylbLG), 
des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch (SGB II) oder des Zwölften Buches 
Sozialgesetzbuch (SGB XII) übersteigt. 

(2) Im Falle des Abs. 1 sind Einkommen nach § 7 AsylbLG, §§ 11 bis 11 b SGB II oder 
§§ 82 bis 89 SGB XII zu berücksichtigen. 

(3) Die Unterbringungsgebühr verdoppelt sich für die Zeit, für die eine Person, der nach 
§ 23 Abs.2 oder 4 AufenthaltG ein Aufenthaltstitel zu erteilen ist(§ 1 Abs. 1 Nr. 8 
LAG), eine ihr angebotene zumutbare Wohnung ohne ausreichenden Grund ablehnt 
(§ 4 Abs. 4 LAG). Die Auflösung dieses Nutzungsverhältnisses bleibt unberührt (§ 5 
Abs. 2 LAG). 

§5 

Rückwirkende Gebührenerhebung 

(1) Rückwirkend ab 1. Januar 2017 können Unterbringungsgebühren nach dieser Satzung 
festgesetzt werden unter Anrechnung bereits gezahlter Gebühren nach der 
Verteilungs- und Unterbringungsgebührenverordnung vom 21.12.2009 (GVBI. 1 S. 769, 
ber. 2010 1 S. 16), geändert durch Verordnung vom 21.11.2014 (GVBI. S. 301 ). 

(2) Eine rückwirkende Gebührenerhebung unterbleibt, soweit sie zu einer 
Nachzahlungspflicht bei einer aufgenommenen und untergebrachten Person führen 
würde, für die kein Erstattungsanspruch gegenüber einem Sozialleistungsträger 
besteht(§ 4 Abs. 3 Satz 4 LAG). 

§6 

Wohnungssuche 

Endet die Verpflichtung in einer Gemeinschaftsunterkunft zu wohnen (§ 53 Abs. 2 AsylG), ist 
der Bewohner/ die Bewohnerin gehalten selbstständig und eigenverantwortlich ausreichende 
Bemühungen zu unternehmen, um Wohnraum außerhalb der Gemeinschaftsunterkunft zu 
finden. 

§7 

Inkrafttreten 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2017 in Kraft. 
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gewichteter 
Durchschnitt 
Plätze*Kosten 
80% 

124,20 € 
517,42 € 
776,91 € 

5.263,47 € 
54,62 € 

1.781,31 € 

2017 
374,51 € 
189,87 € 
210,69 € 

3.534,91 € 
3.061,86€ 
2.150,82 € 
4.603,11 € 

13.000,00 € 
125,28 € 
538,35€ 
308,22 € 
258,90 € 
780,92 € 

5.428, 16 € 
1.772,26 € 

393,75 € 
189,41 € 

2018 
218,99 € 

3.570,93€ 
3.107,50 € 
2.150,82 € 

308,22 € 
244, 11 € 
345,21 € 

4.577,05 € 
517,81 € 
480,82 € 

7.000,00 € 
Tagessatz 2017/2018 13,10€ 
Monatsgebühr 392,91 € 



Kosten pro Platz 21 basierend auf Ist-Zahlen am 26.01.2018 

AfAJ 
Plätze= jährt. ~Ilm. gewichteter 

Miete Heizkosten 
Wasser/ 

Müll Strom sonst. NK*) Instandhaltung 
Versicher-

Kalkulatr. 
Minimalb Kosten pro Kosten/ Koetenbel Kosten/ Durchschnitt GU Gesamtkosten 

Abwasser ungen elegung Platz 100% Tag 100% 80% TIIIJ 80% Plltze*Koste Zins 
ltMietV Auslastuna Au8futunn n80% 

1 36.267,60€ 30.625,24 € - € - € - € 3.759,93€ - € 472,43€ - € 1.410,00€ 18 2.014,87 € 5,52€ 2.51858€ 690-E 124 20 € 
2 151.087,84€ 108.000,00 € 11.630,00 € 12.842,48€ 3.853,32€ 11.263,13€ 1.057,97€ 1.963,94€ - € 477,00€ 30 5.036,26€ 13,80 € 6.295 33€ 1725€ 51742€ 
3 226.858,43 € 132.000,00 € 8.345,63€ 16.313,40 € 4.998,28 € 50.050,00 € 320,82 € 10.212,02 € - € 4.618,28 € 37 6.131,31 € 16,80€ 7.66414€ 2100€ 776,91 € 
4 1.536.934,48 € 1.296.000,00 € 59.328,26 € - € 4.245,57 € 9.829,42 € 24.691,71 € 41.964,82€ 100.414,08 € 460,62€ 300 5.123,11 € 14,04 € 6.403.89€ 1754€ 5.26347€ 
4 15.949,62€ 4.920,00€ - € - € - € 901,25 € 2.280,00€ 7.848,37€ - € - € 8 1.993,70 € 5,46€ 2.492,13€ 883€ 5462€ 
6 520.142,00€ 517.500,00 € - € - € 239,77€ - € - € 2.402,23 € - € - € 115 4.522,97€ 12,39€ 5.653.72€ 1549€ 1.781 31 € 
7 109.356, 17 € 90.000,00€ 5.435,00€ 3.514,80€ 2.065,72€ 3.980,00 € 190,40 € 2.319,25 € - € 1.851,00€ 40 2.733,90 € 7,49€ 3.417.38€ 936€ 374,51 € 
8 55.443,41 € 33.745,32 € 9.019, 18 € 5.575,40€ 1.809,89€ 1.329,93 € - € 2.521,86€ 1.441,83 € - € 35 1.584,10€ 4,34€ 1.98012€ 542€ 18987€ 
9 61.521,91 € - € 6.424,52€ 9.950,60€ 4.771,22€ 16.120,00 € 7.604,95€ 14.507,62 € - € 2.143,00 € 58 1.060,72€ 2,91 € 1.32590€ 363€ 210 69 € 
10 1.032.192,61 € 733.137 ,60 € 55.478,02€ 90.745,91 € 12.507,73 € 85.252,21 € 3.095, 10 € 29.388,04€ - € 22.588,00€ 261 3.954,76€ 10,83€ 4.94345€ 1354€ 3.534,91 € 
11 894.062,02 € 735.840,00 € 49.812,57 € 12.251,96€ 5.752,43€ 23.679,29€ 57.600,00 € 9.125,77 € - € - € 200 4.470,31 € -12,25€ 5.587 89€ 1531 € 3.061,86€ 
12 628.038,00 € 628.038,00 € - € - € - € - € - € - € - € - € 123 5.106,00 € 13,99 € 6.382,50€ 1749€ 2.15082€ 
13 1.344.108,31 € 1.336.500,00 € - € - € - € - € - € 7.608,31 € - € - € 275 4.887,67€ 13,39€ 6.10958€ 1674€ 4.603,11 € 
Städte/Gemeinden 4.745.000,00 € - € - € - € - € - € - € - € - € - € 1300 3.560,00 € 10,00€ 3.56000€ 1000€ 13.000,00€ 
Insgesamt l llllllili.J.J.J.J.ll 5.646.306, 16 € 205.473, 18 € 151.194,55€ 40.243,93€ 206.165, 16 € 96.840,95€ 130.334,66 € 101.855,91 € 33.547,90 € 2800 4.056,06€ 143,20 € 5.070,07€ 13,89€ 12,73€ 
Monatliche Kosten 422,51 € 387,20€ 

*) Grünflächenpflege, Reinigung, Wartung etc. 



Kosten pro Platz 2018 alle Verbrauchskosten Ist-Zahl 2017 plus 5%, ansonsten Planansatz 

AfA/ Plätze= Jährt Kosten pro gewichteter 

GU Gesamtkosten Miete Heizkosten Wasser/ Abwasser Müll Strom sonst, NK •J Instandhaltung Verslcherunger Kalkulatr. Mlnlmalbeleg Platz 100% 
Kosten/Tag flh,f. KQeten bei KOlltlm/Tag Durchschnitt 

Zins ung ltMietV Auslastung 
100% 80%Auelastung 80% Plltze"Kostan 

80% 
1 36.583 17 € 30.625 24€ € € € 3.947 93€ - € 500 00€ € 1.510 00€ 18 2.032 40€ 557€ 2.54050€ 896€ 12528€ 
2 157.199 25 € 108.000 00 € 12.211 50€ 13.484 60€ 4.045 99€ 11.82629€ 1.11087€ 6.000 00€ - € 520 00€ 30 5.239 97€ 1436€ 8.54997€ 179$€ 538 35€ 
3 90.000 00€ 90.000 00€ - E - € € - € € - € - € € 25 3.600 00 € 986€ 4.50000€ 12.33€ 30822€ 
4 75.600 00€ 75.600 00€ - € - € € € € € € € 21 3.600 00€ 986€ 4.50000€ 1233€ 25890€ 
5 228.029 54€ 132.000 00€ 8.762 91 € 17.129 07 € 5.248 19 € 52.552 50€ 336 86€ 12.000 00€ € € 37 6.162 96€ 1688€ 7.70370€ 2111 € 78092€ 
6 1.585.023 79 € 1.296.000 00 € 62.294 67€ - € 4.457 85€ 10.320 89 € 25.926,30€ 85.000,00€ 100.414 08 € 610 00 € 300 5.283 41 € 1448€ 8.60427€ 1809€ 5.42818€ 
7 517.500 00€ 517.500 00 € € - € € € € € € 115 4.500 00 € 12 33€ 5.62500€ 1541€ 1.77226€ 
8 114.975,22 € 90.000 00 € 5.706 75 € 3.690 54€ 2.169 01 € 4.17900€ 199 92 € 7.000 00€ . € 2.030 00 € 40 2.874 38€ 7 88€ 3.59296€ 984€ 393 75€ 
9 55.30827 € 33.745 32 € 9.470 14€ 5.854 17 € 1.900 38€ 1.39643€ - € 1.500 00 € 1.441,83€ . € 35 1.58024€ 433€ 1.97530€ 541 E 16941 E 
10 63.944 85€ € 6.745 75 € 10.448,13€ 5.009 78€ 16.92600€ 7.985 20€ 15.000 00 € € 1.83000€ 58 1.102 50€ 302€ 1.37812€ 378€ 21899€ 
11 1.042.710 52 € 733.137 60€ 58.251 92€ 95.283 21 € 13.13312€ 89.514 82€ 3.249,86€ 26.000 00 € € 24.140 00 € 261 3.995 06€ 1095€ 4.99382€ 1368€ 3.57093€ 
12 907.391 06€ 735.840 00€ 52.303 20€ 12.864 56€ 6.040 05€ 24.863 25€ 60.480 00€ 15.000,00€ € € 200 4.536 96€ 1243€ 5.87119€ 1554€ 3.107 50€ 
13 628.038 00€ 628038 00€ € € - € . € € € € € 123 5.106,00€ 13,99€ 8.38.! 50€ 1749€ 2.15082€ 
14 90.000 00€ 90.000 00€ 25 3.600 00€ 986€ 4.50000€ 1233€ 30822€ 
15 71.280 00€ 71.280 00€ € € € € € € € . € 22 3.240 00€ 888€ 4.05000€ 11.10€ 24411 € 
16 100.800,00 € 100800 00€ € € € € € € - € - € 28 3.600 00€ 986€ 4.50000€ 1233€ 34521 E 
17 1.336.500,00 € 1.336.500 00€ € € € € € . € € € 275 4.860 00€ 1332€ 8.07500€ 1884€ 4.577 05€ 
18 151.200 00€ 151.20000€ € € € € . € - € € € 39 3.876 92 € 1062€ 4.84815€ 13.28€ 517 81 € 
19 140.400 00€ 140.400 00€ € € € € € . € € € 37 3.794 59 € 1040€ 4.74324€ 1300€ 48082€ 
Städte/Gemeinden 2.555.000,00 € € . € € 700 3.560 00€ 1000€ 3.58000€ 1000€ 7.00000€ 
Insgesamt 9.947.483,66 € 6.360.666,16 € 215. 7 46,84 € 158.754,28 € 42.004,37€ 215.527,11 € 99.289,00€ 168.000,00 € 101.855,91 € 30.640,00€ 2389 4.163,87€ 208,86€ 5.204,84€ 14,2.H 13,53€ 
Monatliche Kosten 433,74€ 411,46 € 

) Grünflächenpflege, Reinigung, Wartung etc Auszählung 24.01.2018: 700 Bewohner in GU Städte/Gemeinden 


